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Vorwort zur 18. Auflage 
 
 
Das Grundgesetz, also die Verfassung der Bundesrepublik Deutschland, be-

einflusst in einer – zumal im internationalen Vergleich – bemerkenswerten 
Weise Rechtsordnung und Praxis in vielen Bereichen des öffentlichen sowie 
des privaten Rechts. Auslegung und Konkretisierung des Grundgesetzes stel-
len daher eine bedeutsame, aber schwierige Aufgabe dar, bei deren Bewäl-
tigung der vorliegende Kommentar helfen will. Er präsentiert in kompri-
mierter Form die Rechtsprechung des Bundesverfassungsgerichts und der 
anderen obersten Bundesgerichte. Das Schrifttum wird nur begrenzt berück-
sichtigt; insoweit geht es vor allem darum, Kommentare und Handbücher zu 
erschließen. Im Übrigen sollen die vor jeder Vorschrift aufgeführten Litera-
turhinweise den Zugang eröffnen, auch wenn sie im Wesentlichen auf die 
Literatur seit 2008 beschränkt bleiben müssen (ältere Hinweise finden sich in 
den Vorauflagen). 

Die Kommentierung folgt in der Regel der Linie der Rechtsprechung, 
was gelegentliche Kritik nicht ausschließt. Hauptsächliches Ziel ist es, das 
nicht selten unübersichtliche und manchmal widersprüchliche Rechtspre-
chungsmaterial in einsichtiger Weise zu gliedern und aufzubereiten. Noch 
mehr: Wissenschaft und Praxis befassen sich meist mit ausgewählten Proble-
men des Verfassungsrechts und entwickeln jeweils spezifische, vielfach diver-
gierende Lösungen, selbst zu vergleichbaren Problemen. Die Folge ist eine 
drastische Zunahme der Komplexität des Verfassungsrechts. Das birgt die Ge-
fahr, dass die Rechtsanwender die Vorgaben nicht mehr verarbeiten können 
und sie unberücksichtigt lassen. Daher geht es in diesem Kommentar darum, 
auf die vielen Parallelprobleme im Grundgesetz einheitliche Antworten oder 
doch miteinander vereinbare Antworten zu geben sowie eine möglichst ein-
heitliche und durchsichtige Dogmatik zugrunde zu legen. So wird bei ver-
gleichbaren Regelungen eine gleichartige Gliederung gewählt, insb. bei 
Grundrechten und grundrechtsgleichen Rechten. 

Der Kommentar wendet sich zum einen an alle, die in der Praxis mit 
Problemen des Grundgesetzes zu tun haben. Des Weiteren soll er Studenten 
und Referendaren eine Hilfe sein. Dabei kommt durchweg ein schulmäßiger 
und fallorientierter Aufbau zum Einsatz, insb. bei Grundrechten, der sich 
nicht nur im Bereich der Ausbildung als hilfreich erweist. Darüber hinaus 
wurden die Entscheidungen des Bundesverfassungsgerichts auch insoweit 
sorgfältig ausgewertet, als sie über den Verfassungstext weit hinausgehen. So 
finden sich in den Erläuterungen zu Art.20 Ausführungen zur Auslegung 
von Gesetzen, zum Vorbehalt des Gesetzes, zum Grundsatz der Verhältnismä-
ßigkeit und zum Prozessrecht vor Zivil- und Strafgerichten. Behandelt wer-
den schließlich die Zulässigkeit und Begründetheit verfassungsgerichtlicher 
Verfahren unter Einbeziehung des BVerfGG. 

Die Neuauflage berücksichtigt zunächst die seit der Vorauflage erfolgte 
Grundgesetzänderung vom 28.6.2022, die Art.87a betraf, und die Änderung 
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vom 19.12.2022, in der es um Art.82 ging. Weiter hat das Bundesverfas-
sungsgericht seit der letzten Auflage wiederum wichtige Entscheidungen ge-
troffen, etwa zum heimlichen Betreten von Wohnungen, zur staatlichen Par-
teienfinanzierung, zu Unterrichtungspflichten der Bundesregierung in EU-
Angelegenheiten, zu Windkraftanlagen in Waldgebieten, zum Kindergeld für 
Ausländer, zum selbstbenutzten Wohneigentum, zum Verfassungsschutzrecht, 
zur Besetzung des Bundestagspräsidiums, zu den Corona-Schutzmaßnahmen, 
zur Pflegeversicherung, zu Benachteiligungsrisiken für Behinderte, zur sog. 
Kinderehe, zur Körperschaftssteuer und zur Vergütung für Gefangenenarbeit. 
Diese und die anderen zwischenzeitlich ergangenen Entscheidungen des 
Bundesverfassungsgerichts wie der anderen Bundesgerichte wurden eingear-
beitet. Auch sonst erfuhr die Kommentierung wiederum eine weitreichende 
Überarbeitung, wurden Verbesserungen vorgenommen und Fehler beseitigt. 
Insb. wurden alle internen Verweise überprüft. Zudem wurden an einer Viel-
zahl von Stellen (vertretbare) Kürzungen vorgenommen, auch um die Aus-
weitungen an anderen Stellen zu kompensieren. Schließlich wurde immer 
wieder die Systematik der Darstellung verbessert. Rechtsprechung und Lite-
ratur befinden sich auf dem (veröffentlichten) Stand vom 15.8.2023. 

Der verantwortliche Verfasser ist jeweils in der Fußzeile ausgewiesen. An-
regungen, Kritik und Fehlerhinweise sind weiterhin sehr willkommen, sei es 
per E-Mail (jarass@uni-muenster.de und martin.kment@jura.uni-augsburg.de) 
oder auf dem Postweg (Prof. Dr. Hans D. Jarass, Forschung Öffentliches 
Recht und Europarecht, Baumhofstr. 37d, 44 799 Bochum sowie Prof. 
Dr. Martin Kment, Universität Augsburg, Universitätsstr. 24, 86 159 Augs-
burg). Wenn nur zwei Autoren das gesamte Grundgesetz kommentieren und 
zudem alle zwei Jahre eine Aktualisierung erfolgt, treten trotz aller Sorgfalt 
immer wieder Fehler auf, weshalb es äußerst hilfreich ist, wenn Leser uns auf 
Fehler hinweisen. 

Besonderen Dank verdient Frau Elisabeth Becker, LL.M. vom Beck-Verlag 
für die wertvolle Unterstützung. Ihr Einsatz war wiederum sehr hilfreich. 
Dank verdient zudem Frau Sabine Adamek für die sorgfältige Durchsicht des 
Sachverzeichnisses. 

 
Im September 2023 Hans D. Jarass 
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Hinweise für den Gebrauch 
 
 
Die Kommentierung der einzelnen Artikel erfolgt nach systematischen 

Gesichtspunkten und nicht notwendig nach der Reihenfolge der einzelnen 
Absätze bzw. Sätze eines Artikels. Weiter wurden, um Raum zu sparen, mehr-
fach auftauchende Fragen jeweils nur einmal behandelt; Gleiches gilt für 
Rechtsprechungsnachweise. Die vollständige Kommentierung ergibt sich 
daher erst, wenn auch die Weiterverweisungen gelesen werden, die nunmehr 
durch Pfeile hervorgehoben sind. Verweist ein → nur auf eine Rn., ist die 
Rn. in dem Artikel gemeint, in dem sich der Verweis befindet, wird dagegen 
auf → Art. verwiesen, geht es um eine Rn. in diesem Artikel. Hinweise auf 
andere Grundgesetz-Kommentare beziehen sich auf die Erläuterungen zum 
selben Artikel (ggf. zum gleichen Absatz) des Grundgesetzes, sofern kein an-
derer Artikel genannt ist. Die vollständigen Titel der abgekürzt zitierten Lite-
ratur finden sich, wenn die Angabe „o.Lit.“ folgt, in den Literaturangaben zu 
der betreffenden Vorschrift, im Übrigen im Abkürzungsverzeichnis. Folgen 
einem wörtlichen Zitat mehrere Fundstellen, findet sich das Zitat meist nur 
in der ersten Fundstelle; die anderen Fundstellen enthalten Belege in der Sa-
che. Fettsetzungen in Zitaten finden sich nicht notwendig im Original. Ge-
richtsentscheidungen werden, soweit sie nicht in einer amtlichen Sammlung 
zu finden sind, in wachsendem Umfang mit Aktenzeichen und Datum zi-
tiert, regelmäßig mit juris-Randnummern; Entscheidungen des BVerfG wer-
den aus Raumgründen nur mit dem Kern des Aktenzeichens zitiert.  
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